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Besichtigung der KWS SAAT SE in Einbeck

Essen für morgen

Zur Rolle moderner naturwissenschaftlicher Verfahren in 
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Leitung:
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06.30 h
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06.35 h
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Ankunft:
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Lüneburg

Leistung:
4-Sterne-Bus und Führungen
Ausrüstung:
Für den Rundgang auf den Versuchsfeldern wird wetterfeste Kleidung und bequemes Schuhwerk empfohlen
________________________________________________________________________

Der naturwissenschaftliche Erkenntniszuwachs in der Biologie erschließt der Pflanzen​züchtung neue Wege durch innovative Methoden und Verfahren. Bei unserem Besuch der KWS SAAT SE in Einbeck erhalten wir einen Einblick in das breite Spektrum pflanzen​züchterischer Verfahren für die Züchtung von Sorten und die Vermehrung von Saatgut für landwirtschaftliche Nutzpflanzen, von klassischen Kreuzungsverfahren bis hin zu modernen biotechnologischen Verfahren wie der Genom-Editierung. Wir erfahren und diskutieren, mit welchen Strategien und praktischen Maßnahmen das Unternehmen den eigenen Anspruch verfolgt, zur Ressourcenschonung und zu einem Mehr an Nachhaltigkeit in der Land​wirtschaft und damit zur Ertragssicherheit der landwirtschaftlichen Sorten, die im Zuge von Klimawandel und Bevölkerungswachstum zwingend notwendig ist, beizutragen. Wir besuchen den Hauptsitz Einbeck, an dem sich die Saatgutaufbereitungsanlagen und die Einrichtungen für Forschung & Entwicklung wie Laboratorien und Gewächshäuser befinden. Die Besichtigung der Versuchsflächen in Wetze bei Northeim bietet einen Einblick in die praktische Züchtungsarbeit für neue Getreidesorten.

Die heutige europäische Aktiengesellschaft KWS SAAT SE mit Sitz in Einbeck in Süd​niedersachsen gilt als eines der führenden Pflanzenzüchtungsunternehmen weltweit mit über 5000 Mitarbeitern in 70 Ländern. Das Unternehmen wurde 1846 von dem Landwirt Matthias Christian Rabbethge in Kleinwanzleben in der Magdeburger Börde zur Verarbeitung und zur Züchtung von Zuckerrüben gegründet: die Kleinwanzlebener Saatzucht, daher das Firmenkürzel KWS. Auf Anordnung der britischen Militärbehörden siedelte das Unternehmen im Juni 1945 nach Einbeck um.

Tätigkeitsschwerpunkte der KWS sind die Pflanzenzüchtung und die Produktion sowie der Verkauf von Zuckerrüben-, Mais-, Getreide-, Raps-und Sonnenblumensaatgut. Das Unternehmen ist stark forschungsorientiert und investiert regelmäßig ca. 15-20 % des Umsatzes in Forschung und Entwicklung. Durch den Einsatz innovativer Wissenschaft und Technik will das Unternehmen die Erträge der Nutzpflanzen sowie ihre Resistenzen gegen Krankheiten, Schädlinge und gegen Stress durch abiotische Faktoren wie Trockenheit, Hitze, Frost, versalzte Böden, Nährstoffmangel verbessern.

Zur Vorbereitung auf diese Studienfahrt findet am Dienstag, 19. Februar 2019, 16 Uhr, im Museum Lüneburg (Marcus-Heinemann-Saal oder großer Besprechungsraum) eine Informationsveranstaltung statt, in der Meinfried Striegnitz, Reiseleiter dieser Studienreise, eine allgemeinverständliche einführende Übersicht über die Methoden der Pflanzen​züchtung von der klassischen Kreuzungszüchtung bis zu modernen molekularbiologischen Verfahren wie Genom-Editierung mittels CRISPR/Cas9 gibt. Für die Teilnahme an dieser Vorbereitungsveranstaltung entstehen keine Kosten. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Studienfahrt sind zu dieser Informationsveranstaltung herzlich eingeladen.

Für Studierende der Leuphana steht ein begrenztes Kontingent von Teilnahmeplätzen zum ermäßigten Preis von 20,00 € pro Person zur Verfügung.
Meinfried Striegnitz

Stand: 14. Dez. 2018 
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